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Bericht über die Gemeinde-
vertretersitzung in Poseritz

vom 06.02.2024

In  seinem  Bericht  informierte  Bürger-
meister Lange unter anderem:

Am  23.  und  24.12.2023  fand  ein
Großeinsatz der Feuerwehr Poseritz und
der  Feuerwehr  Bergen  in  unserer  Ge-
meinde unter Führung des Amtswehrfüh-
rers  statt.  Durch  den  Sturm  wurde  ein
Baum  so  beschädigt,  dass  dieser  umzu-
stürzen  und  einen  anderen  Baum  mit
umzureißen drohte.  Beim Umsturz wäre
das alte Pfarrhaus in Mitleidenschaft ge-
zogen worden. Ein großes Dankeschön an
die  Kameraden  der  FFW  sowie  an  die
Agrarprodukt  Poseritz  GmbH  für  die
Bereitstellung der großen Technik. 

Am 22.01.2024 fand eine Wehrführer-
beratung des Amtes Bergen auf Rügen in
Rappin statt.  Es handelte sich um einen
guten  Gedanken-  und  Erfahrungsaus-
tausch. Alle Wehrführer berichteten über
die  Personalsituation  in  ihren  Feuer-
wehren.  Alle  haben  von  riesengroßen
Problemen  in  der  Personalausstattung
gesprochen  –  die  Feuerwehr  Poseritz
hingegen  konnte  im  vergangenen  Jahr
viele neue Kameraden akquirieren. Vielen
Dank  an  die  Wehrführung  für  die  gute
Arbeit und Mitgliedergewinnung. 

Am 05.02.2024 wurde die seit  Jahren
überfällige Fällung der großen und kran-
ken  Bäume  in  Swantow  durchgeführt.
Drei  Kollegen  der  Agrarprodukt  GmbH
und unser Gemeindearbeiter  führten die
Fällung in Abstimmung mit der Kirchen-
verwaltung durch. Es zeigte sich, dass ein
Großteil der Bäume innen sehr hohl war
und  schon  lange  großes  Gefahren-
potential  darstellten.  Bis  Ende  des  Mo-
nats  erfolgt die Beräumung durch unse-
ren Gemeindearbeiter. 

Am 06.02.2024 gab es eine Begehung
in  Puddemin  und  in  Mellnitz  mit  dem
Amtsleiter des Bau- und Ordnungsamtes,
Herrn Paarmann sowie mit Frau Werner.
Gegenstand war der schlechte Ablauf des
Regenwassers  ins  Hafengebiet  und  auf
die Zufahrtsstraße. Wir haben feststellen
müssen, dass selbst an trockenen Tagen

aus dem Bereich, wo der Kinderspielplatz
entstehen soll, Wasser heraussickert und
auf  die  Straße  läuft.  Es  besteht  das
Problem, dass das Straßenniveau und das
Niveau der Abläufe so unterschiedlich ist,
dass das Wasser nicht abgeleitet werden
kann.  Das  Wasser  aus  dem Wohngebiet
soll  nicht  auf  die  Straße  laufen.  Die
Straße wurde durch das ablaufende Was-
ser bereits in Mitleidenschaft gezogen. Im
Hafenbereich wurde festgestellt, dass die
Spurrinnen  an  der  Hafenkante  voller
Wasser stehen. Die Abfüsse werden gar
nicht mehr erreicht. Im Laufe der nächs-
ten  Jahre  wird  es  dort  zu  weiteren  Ab-
sackungen kommen, dies muss auf jeden
Fall im Auge behalten werden.

In  Mellnitz  und  in  Puddemin  wurden
zudem mehrere Gebäude angesehen, die
nicht  den  Bauvorschriften  unserer  B-
Pläne  entsprechen.  Herr  Paarmann  und
Frau  Werner  sind  gehalten,  zu  über-
prüfen, ob die Vorschriften auch tatsäch-
lich eingehalten werden. 

Am 15.02.2024 fand eine Abstimmung
zur  Flurneuordnung  Poseritz  I  in  der
Agrarprodukt  GmbH statt.  Zugegen  wa-
ren  Herr  Zilian,  Frau  Leiske  und  Frau
Elten  sowie  der  Abteilungsleiter  der
Landgesellschaft  GmbH und der Bürger-
meister. Herrn Zilian bitte ich, unter Mit-
teilungen  und  Anfragen  einige  Ausfüh-
rungen zu machen.

Gemäß Tagesordnung wurde folgendes
beraten bzw. beschlossen:

1. Die Gemeindevertretung (GV) erteil-
te die Zustimmung zur Wahl von Hannes
Stöwesand zum Gemeindewehrführer und
ernannte ihr zum Ehrenbeamten auf Zeit.

2. Die GV erteilte die Zustimmung zur
Wahl  von  Thomas  Bohn  zum  stellver-
tretenden  Gemeindewehrführer  und  er-
nannt ihn zum Ehrenbeamten auf Zeit.

3. Die Haushaltssatzung der Gemeinde
wurde von Frau Burwitz vorgestellt,  dis-
kutiert  und  einstimmig  angenommen.
Beide  Haushalte,  Finanz-  und  Ergebnis-
haushalt, sind ausgeglichen und es konn-
te der Gemeinde die gesicherte dauernde
Leistungsfähigkeit  bei  RUBICON  be-
scheinigt  werden.  Die  Eckdaten  des
Haushaltes können im Schaukasten bzw.
im Internet eingesehen werden.

4.  Ein  Grundsatzbeschluss  der  Ge-
meinde  zum  Bau  eines  Rundweges  um
den  Garzer  See  wurde  von  der  Tages-
ordnung genommen und zurückgestellt.

5.  Den  außerplanmäßigen  Kosten  für
die  Anschafung  und  Aufstellung  von  3
Rahmen  für  die  Ortseingangsschilder
wurden bestätigt und es wurde über die
Gestaltung der Ortseingangsschilder dis-
kutiert. Bis Anfang Mai wird entschieden
und die Fertigung in Auftrag gegeben.

6. Weiterhin wurde der Vorschlag von
Tobias Scharch, Hafenmeister Puddemin,
zur  kostenpfichtigen  Nutzung  unserer
Slipanlage  beraten.  Eine  Erfassung  der
Bezahlung per Automat bei gleichzeitiger
Vidioüberwachung  muss  einer  Aufwand-
Nutzen-Analyse unterzogen werden.

7.  Über  die  Gestaltung  eines  Fest-
platzes hinter dem Feuerwehrgerätehaus
wurde wiederum beraten.  Herr Heppner
hatte eine Untersuchung des Hanges auf
der Wiese vorgenommen und notwendige
Maßnahmen  zur  Schafung  eines  Bolz-
platzes vorgestellt.  Einigkeit  besteht  da-
rüber, dieses Vorhaben kostengünstig mit
ortsansässigen Firmen umzusetzen.

8.  Unter  TOP  14  und  15  waren  Be-
schlussfassungen für den Städtebaulichen
Vertrag sowie zur Satzung des B-Plane in
Zeiten  vorgesehen.  Da  die  Verwaltung
sich außerstande sah, diese zum 20.02.24
zu erarbeiten, wurde zum  12.03.24 eine
außerordentliche Sitzung der  Ge-
meindevertretung einberufen.
Auf dieser Sitzung wurde behandelt: 

1.  Die  Gemeinde erteilte  der  Entgelt-
verhandlung  der  IB  Kindertagesstätte
„Max und Moritz“ das gemeindliche Ein-
vernehmen.

2.  Zur  Wegebaumaßnahme  Poseritz  –
Abzweig  Datzow,  Poseritz  Hof  15  bis
Abzweig Hühnerfarm fasste die GV eine
Grundsatzbeschluss zur Ausbaubreite.

3.  Der städtebauliche Vertrag zum B-
Plan  Zeiten  Nr.  7  wurde  zwischen
Gemeinde und Investor abgeschlossen.

4. Die GV beschloss die Satzung über
den Bebauungsplan Nr. / Zeiten nach § 10
Baugesetzbuch.  Nunmehr  ist  ein  seit
2011 laufendes Verfahren abgeschlossen
und  in  wenigen  Wochen  nach  Auslage
besteht endlich Baurecht.       Hans Lange
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Bericht über die Gemeinde-

vertretersitzung in Gustow

vom 07.02.2024

In  der  Einwohnerfragestunde  wies
Susanne  Möhring  auf  die  großen
Pfützen  an  der  Bushaltestelle in
Gustow hin,  die  bei  Regen wegen des
sanierungsbedürftigen  Zustandes  der
Dorfstraße entstehen.  Bürgermeister
Geißler  verwies  auf  die  für  2025
geplante  Sanierung der  L29  in
Gustow  hin.  Vorher  könne  der
unbefriedigende  Zustand  bei  der  Bus-
haltestelle  kaum  verbessert  werden.
Gerhard Noack stellte erneut die Frage,
wie die Kennzeichnung der Tempo-30-
Zone in  der  Straße  Am Mühlenberg
verbessert  werden  kann.  BM  Geißler
sagte  zu,  sich  nun  baldmöglichst  um
diese Angelegenheit zu kümmern.

Der  öfentliche  Teil  dieser  Sitzung
dauerte  diesmal  weniger  als  30  Minu-
ten.  Hier ging es im Wesentlichen um
die  Billigung  der  Niederschriften  der
Gemeindevertretersitzungen vom 7. und
28. September und vom 12. Dezember
2023.  Eigentlicher Anlass der Sitzung
war  im  nicht-öfentlichen  Teil  der
Tagesordnungspunkt  „Grundsatzbe-
schluss  zu  einem  Tauschvertrag  und
einem  Durchführungsvertrag“.  Hierzu
wird sicherlich in der nächsten Sitzung
der Gemeindevertretung berichtet wer-
den.

Unter  „Mitteilungen  und  Anfragen“
bestätigte  BM Geißler  nun die  Anmel-
dung  des  neuen  Gemeindetraktors,
denn  diese  war  infolge  des  Cyber-
angrifs  auf  die  Kreisverwaltung
Vorpommern-Rügen  direkt  nach  dem
Kauf nicht möglich gewesen.

Gemäß  der  Geschäftsordnung  der
Gemeinde Gustow zeigte Karl Petersen
seinen  Austritt  aus  der  Wähler-
gemeinschaft Gustow an.  Er begrün-
dete die Entscheidung damit,  dass der
Vorstand  der  Wählergemeinschaft  in
den  vergangenen  5  Jahren  seine
satzungsgemäßen Pfichten nicht erfüllt
habe. Mindestens 1 x im Jahr hätte eine
Mitgliederversammlung  stattfnden
müssen,  um  dort  den  Rechenschafts-
und Kassenbericht des Vorstandes ent-
gegenzunehmen und  um den Vorstand
zu entlasten..  Eine Einladung zu einer
MV habe er jedoch nie erhalten. Daher
kam Petersen zu dem Schluss, dass es
nie  eine  Mitgliederversammlung  der
Wählergemeinschaft gegeben habe. Die
öfentliche Sitzung wurde ohne weitere
Diskussion beendet.

  Gerd Noack

In beiden Dörfern fanden im Februar die
Jahreshauptversammlungen  der  Frei-
willigen  Feuerwehren  statt.  Dazu  nun
die Berichte:

Jahreshauptversammlung der
FFW Gustow vom 23.02. und ...

In  seinem  Rechenschaftsbericht  gab
Wehrführer  Roy  Görlich  darüber  Aus-
kunft,  dass  sich  zur  Zeit  22
Kameradinnen  und  Kameraden
im aktiven Dienst befnden und
7  Jugendliche  und  3  Kinder  in
der Jugendfeuerwehr. 

Im  Jahr  2023  gab  es  23
Einsätze, davon 5 Brandeinsätze
und 18 technische Hilfseinsätze:
so  z.B.  zum Mähdrescherbrand
in Saalkow und zu einem Boots-
brand  im Strelasund.  Außerge-
wöhnlich war der Einsatz unter
der  Meldung  „Tierrettung  –
Pferd  im  Graben“,  denn  das
Pferd  konnte  sich  nicht  mehr
selbst  aus  der  misslichen Lage
befreien.

In 2023 wurden u.a. angeschaft: eine
Wärmebildkamera,  um  bei  Einsätzen  in
Gebäuden Glutnester oder auch Personen
bei  starker  Rauchentwicklung  zu  erken-
nen und ein sogenannter Glasmaster, wo-
mit man schnell Autoscheiben aus einem
verunglückten  Auto  herausnehmen  kann
und  dadurch  die  Rettung  von  Personen
schneller möglich ist.

Nachdem  Roy  Göhrlich  sich  bei
Wolfgang Mühlenberg für seine bisherige
Arbeit  als  stellvertretender  Wehrführer
bedankt  hatte,  stand  nun  die  Wahl  für
diese  Funktion  an:  Als  neuer  stellver-

tretender  Wehrführer  wurde  Marcel
Gottelt gewählt.   

Zum  Feuerwehrmann  befördert  wur-
den  Bastian  Koltermann,  Danilo  Rieck,
Martin  Leidecker  und  Henry  Marsch.
Vom  stellv.  Amtswehrführer  Stefen
Bakos wurden für besondere Dienste im
Brandschutz geehrt:  Tim Methling für 10
Jahre,  Marcel  Gottelt  mit  dem  Brand-
schutzehrenzeichen in Silber für 25 Jahre

und Anke Görlich mit dem Brandschutz-
ehrenzeichen  in  Gold  für  40  Jahre.  Im
Namen  der  Gemeinde  sprach  Peter
Schlicht als stellvertretender Bürgermeis-
ter  seinen  Dank  für  die  ehrenamtliche
Arbeit in der Feuerwehr aus.  Roy Görlich

… erste öfentliche Sitzung des
Fördervereins der FFW Gustow

Der gemeinnützige Förderverein der frei-
willigen Feuerwehr der Gemeinde Gustow
e.V.  war am 04.12.2023 gegründet  wor-
den,  nun  hatte  der  Vorstand  mit  Britt
Methling,  Bernhard  Ender  und  Holger
Henze (Vorsitzender) am 11.03.2024 zur

ersten öffentlichen Sitzung ins Gemeinde-
haus  geladen.  Die  Sitzung  war  gut  be-
sucht.

Ziel des Vereins ist es, die Belange der
Feuerwehr  im  Ort  zu  unterstützen,  z.B.
durch  Einwerben  von  Spenden  und
Einnahmen bei Festen. Es wurde betont,
dass man bei Veranstaltungen die Kame-
raden  der  Feuerwehr  entlasten  möchte.
Mit  dem  Verein  soll  der  Gemeinsinn  in
der Gemeinde gestärkt werden. Als Ver-
anstaltungen in diesem Jahr wurden ge-
nannt eine  Feier am 30. April mit Mai-
Feuer und Tanz in den Mai, das Kinder-
fest  im Juni  und  die  Beteiligung  an  der
traditionellen  Adventsfeier.  Der  Verein
wünscht sich eine zahlreiche Beteiligung
und Mitar:beit. Engagierte sind gerne als
Mitglieder willkommen.      Karl Petersen

Jahreshauptversammlung 
der FFW Poseritz

Am  24.02.2024  fand  die  Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Poseritz  im   Dörphus  statt.  Als  Gäste
konnten  der  erste  stellv.  Bürgermeister
Maik Zilian, Dirk Schröder als Gemeinde-
vertreter  und  Stefen  Barkos  als  stellv.
Amtswehrführer  des  Amtes  Bergen  auf
Rügen begrüßt werden. 

Gemeindewehrführer  Hannes  Stöwe-
sand  und  Jugendwart  Dennis  Mikitta
verlasen  ihren  Rechenschaftsbericht  für
das  Jahr  2023 und berichteten über die
Art  und Anzahl  der Einsätze,  die Perso-
nalentwicklung,  Ausbildung,  Dienste  in
der  Feuerwehr,  der  Ausrüstung  und  die
Planung in den nächsten Jahren.  ...

von links: Marcel Gottelt und Roy Görlich
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Das Reitturnier am 1. und 2. Juni  
im Zeichen von 

„50 Jahre Pferdesport 
in Poseritz“ 

Unser Jubiläum „50 Jahre Pferdesport in
Poseritz“ klingt etwas ungewöhnlich, ist
aber  darin  begründet,  dass  es  unter-
schiedliche Organisationsformen gab. 

Am 1. April 1974 wurde die damalige
Sektion  Pferdesport  der  Betriebssport-
gemeinschaft „Traktor Poseritz“ gegrün-
det. Der Trägerbetrieb war die damalige
LPG „Völkerfreundschaft“ Poseritz. Nur
4 Mitglieder zählte die Sektion Pferde-
sport am Gründungstag. Dies waren:

   •   Horst Hollberg
   •   Heinz Blödorn
   •   Günter Lange
   •   Christoph Kurz

  Heute  gehören  dem  Verein  mittler-
weile  rund  50  Mitglieder  an.  Eine  ge-
wisse  pferdesportliche  Ausbildung  hat-
ten Horst Hollberg und Christoph Kurz.
Die Initiative Pferdesport in Poseritz zu
betreiben, ging von dem damaligen Tier-
zuchtleiter  der  LPG  Poseritz,  Dr.  Win-
fried  Bonitz,  aus.  Er  vertrat  die  Mei-
nung,  dass  die  Pferdezucht  und  der
Pferdesport  einander  bedingen.  In  die-
ser  Zeit  übernahm  Christoph  Kurz  die
Leitung  der  Sektion  Pferdesport  und
war auch zugleich der einzige Übungs-
leiter.

Es  gelang  den ReiterInnen  des  Ver-
eins, die ersten Schleifen und Medaillen
auf  der  Kreiskinder-  und  Jugend-
spartakiade zu erkämpfen. Im Jahr 1979
wurde  die  Sektion  Pferdesport  in
Poseritz  mit  der  Ausrichtung  des  Ver-
einshubertusjagd beauftragt. 1984 wur-
de  das  erste  Mal  die  Kreiskinder-  und
Jugendspartakiade in Poseritz  durchge-
führt. Viele Poseritzer haben beim Auf-
bau der Turnieranlage mit  Hand ange-

legt.  Unvergessen  bleiben  in  der  Ge-
schichte des Pferdesportes die Leistun-
gen der Stute „Jugendfrage II“ und vor
allem  des  Wallachs  „Biango“,  der  in
seiner erfolgreichen Laufbahn über 150
Schleifen  gesammelt  hat  und  vielen
ReiterInnen das 1 x 1 des Pferdesportes
beigebracht  hat.  Im  Jahr  1983  wurde
dann  der  Beschluss  gefasst,  einen  Ab-
solventen  der  Agrar-Ingenieur-Schule
Zierow mit der zusätzlichen Ausbildung
für Pferdezucht und Sport einzustellen.
Der Absolvent Thomas Krimmling wurde
in  diesem  Bereich  beworben  und  ein-
gesetzt.  Ein  besonderes  Highlight  der
Vereinsgeschichte  war  der  Landes-
meistertitel im Mannschafts-Standarten-
reiten im Jahr  1996 in  Wittenbeck  bei
Rostock. 

Mit  der  Wende  kamen  auch  große
Veränderungen im Sport. Viele Betriebe
verloren  aufgrund  der  Umstrukturie-
rungen die Trägerschaft und damit ver-
bunden  die  Aufgabe  der  Sektionen  im
Pferdesport. 

Bereits  am  17.  September  1990
wurde der jetzige Reit- und Fahrverein
Poseritz  e.V.  im  Vereinsregister  einge-
tragen.  Eine  wesentliche  Aufgabe  be-
stand jetzt  darin,  Sponsoren zu gewin-
nen und nach neuen Möglichkeiten der
Finanzierung des Vereins zu suchen. In
den daraufolgenden Jahren  wurde das
Niveau  der  Turnierveranstaltungen  in
den Klassen bis zur Kat. BA angehoben.
Das heißt, die Prüfungen fanden bis zur
mittelschweren Klasse statt und ein be-
sonderer  Höhepunkt  war  immer  der
Große  Preis  von  Poseritz  am  Sonntag-
nachmittag.  Die  Durchführung  der
Kreismeisterschaft  im  Landkreis  Vor-
pommern-Rügen  gehören  ebenso  zum
Programm,  wie  auch  das  spektakuläre
Zwei- und Mehrspännerfahren.

Im  Herbst  2002  war  es  endlich  so
weit.  Der  schon  lange  geplante  Reit-
hallenbau wurde in die Tat  umgesetzt.
Gute  3  Monate  später  ist  das  neue
Prachtstück schon bereitbar. Damit wur-
de  es  möglich,  unter  hervorragenden
Bedingungen  das  ganze  Jahr  über  die
Arbeit am Pferd zu gestalten. 

Auch  die  Pferdezucht  hatte  rück-
blickend  einen  hohen  Stellenwert  in
Poseritz.  Bis  1997 erblickten  über  160
Fohlen  das  Licht  der  Welt  im  Stall  in
Groß Stubben. In dieser Zeit hatte der
Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. in
Warendorf  17  erfolgreiche  Pferde  aus
der  Poseritzer  Zucht  registriert.  Nach
Züchterprämie rangierte der Betrieb in
Mecklenburg-Vorpommern  damit  auf
Platz 17 von ca. 230 Züchtern.

Wir  möchten  uns  recht  herzlich  bei
allen  Helfern,  Sponsoren  und  Mitglie-
dern bedanken, die es möglich gemacht
haben,  den  Verein  bis  heute  so  ab-
wechslungsreich und erfolgreich zu ge-
stalten. 

Andrea Conrad, Thomas Krimmling

RFV Poseritz: Schimmelmannschaft 1996

Fortsetzung: Jahreshauptversamm-
lung der FFW Poseritz

In  die  FFW Poseritz  wurden  Kameradin
Christina  Drewing  und  die  Kameraden
Daniel  Görs  und  Frank  Wegner  ofiziell
durch  den  Vorstand  aufgenommen.  Zur
Feuerwehrfrau  wurde  Maria  Keller
befördert.  Zur  Oberfeuerwehrfrau  wur-
den die Kameradinnen Lydia Phohleli und
Lerato  Phohleli,  zum  Feuerwehrmann
Kamerad  Jeannot  Krassow  und  zum
Löschmeister  Kamerad  Dirk  Uschmann
befördert. 

Für hervorragende Arbeit in der FFW
Poseritz  wurde  der  Kamerad  Hans
Subklew  mit  der  Ehrennadel  des  Lan-
desfeuerwehrverbandes  M-V  in  Silber
ausgezeichnet.  Für  die  fantastische  Zu-
sammenarbeit  zwischen  Bürgermeister
und  Feuerwehr  der  vergangenen  Jahre

wurde unser Bürgermeister  Hans  Lange
bereits  am  20.02.24  auf  der  Gemeinde-
vertretersitzung mit  der Ehrennadel  des
Landesfeuerwehrverbandes  in  Gold  aus-
gezeichnet.   

Nach  den  Grußworten  der  Gäste
wurden  alle  Kameradinnen,  Kameraden
und  Gäste  mit  einem  reichlichen  Bufet
beköstigt.                  Hannes Stöwesand



Zum Geburtstag am:  

03. April Lutz Witt 70 Jahre Mellnitz-Siedlung

20. April Elli Klieber 97 Jahre Gustow

30. April Hannelore Ehm 91 Jahre Poseritz

06. Mai Edelgard Gottschalk 70 Jahre Gustow

09. Mai Hildegard Schmidt 93 Jahre Gustow

16. Mai Marion Drews 70 Jahre Poseritz

19. Mai Hans-Joachim Schulz 70 Jahre Benz

21. Mai Willi Rahn 91 Jahre Poseritz

Zum Hochzeitstag am:  

19. April Doris und 50 Jahre Poseritz
    Karl-Heinz Marzahl
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Termine

Gemeinde Gustow

Bürgermeister: Peter Geißler

Tel. 0172 - 30 77 483

Sprechstunde: montags von 17-19 Uhr 

im Gemeindehaus in Gustow

Gemeinde Poseritz

Bürgermeister: Hans Lange

Stralsunder Straße 40, 0171 - 20 34 815

Uns Dörphus Poseritz 

(Raumvermietung)  

Inge Lange, Tel. 0151 - 11 28 00 55 oder 

beim Bürgermeister

Gemeindehaus Gustow

(Raumvermietung)  

Anke Görlich, Tel. 0172 – 90 25 764

Wir gratulieren

Impressum „Bi uns to Hus“ 
im Auftrag der Gemeinden Gustow und Poseritz
Hrsg.: Redaktionskreis „Bi uns to Hus“, / V.i.S.d.P.: Gerhard Noack, Am Mühlenberg 3, 18574 Gustow
Redaktionsschluss: 28.03.2024, Aufage: 850 Exemplare.   
Der Inhalt der Artikel liegt in der Verantwortung der jeweiligen Verfasser und gibt nicht unbedingt die Meinung der Redaktion  
wieder. Kürzungen behält sich der Redaktionskreis vor. Die Redaktion ist auch unter  biunstohus@gmx.de  erreichbar.
Die Ausgaben von „Bi uns to Hus“ sind im Internet  unter https://bi-uns-to-hus.info einsehbar.

○ Gemeindeentwicklungsausschuss Poseritz Mo., den  08.04.2024 18:00 Uhr, Poseritz, Dörphus

○ VS Gustow – Spielenachmittag Di.,  den  16.04.2024 14:00 Uhr, Gustow, Gemeindehaus      

○ DRK: Dorfbegehung mit „Einkehr“ Mi., den  17.04.2024 14:00 Uhr, Poseritz, Dörphus

○ Samen- u. Pfanzentausch & Gartenklatsch Sa.,  den  20.04.2024 15 - 17 Uhr, Gustow, Gemeindehaus   

○ Gemeindevertretersitzung Poseritz Di.,  den  23.04.2024 18:30 Uhr, Poseritz, Dörphus 

○ Gemeindevertretersitzung Gustow kein Sitzungstermin angekündigt

○ Förderverein FFW Gustow: Maibaum-Setzen und Di.,  den  30.04.2024   ab 17 Uhr, Gustow, am Gemeindehaus

      Tanz in den Mai mit DJ Stefen

○ Vorstellungsgottesdienst der Konfrmanden So.,  den  05.05.2024 10:30 Uhr, Poseritz, Kirche

○ Gottesdienst So.,  den  12.05.2024 09:00 Uhr, Swantow, Kirche

○ VS Gustow – Muttertagsfeier Di.,  den  14.05.2024 14:30 Uhr, Gustow, Gemeindehaus  

○ Konfrmationsgottesdienst mit den Konfrmanden So.,  den  19.05.2024 14:00 Uhr, Garz, Kirche

      aus dem ganzen Pfarrsprengel Garz 

○ Reitturnier „50 Jahre Pferdesport in Poseritz“ Sa., den  01.06.2024   ab 9 Uhr,  Poseritz, Turnierplatz

○ Reitturnier „50 Jahre Pferdesport“, 2. Tag So., den  02.06.2024   ab 9 Uhr,  Poseritz, Turnierplatz      

-  Montags ist Sport im Dörphus um 17.00 Uhr und  um 18:30 Uhr  -   

Am 20. April gibt es wieder die
Gelegenheit, am Gemeindehaus in

Gustow Samen und Pfannen nu tauschen
und bei einer Tasse Kafee eigene

Erfahrungen austauschen.

Zur Osterbastelei im Gemeindehaus in
Gustow waren am 2. Märn 16 Kinder
gekommen. Alle  - auch die Eltern –
hatten ihre Freude daran. Eier und

Blumentöpfe wurden verniert, Figuren
gebastelt und vieles mehr.

Friseursalon in Poseritz

Seit einem Jahr betreibt Katja Bieder-
mann ihren Friseursalon im Rosenweg
17a in Poseritz und das mit sehr gutem
Erfolg. Frau Biedermann bedankt sich
herzlich bei allen Kundinnen und Kun-
den aus Poseritz und den umliegenden
Gemeinden,  die  den  Weg  zu  ihr  ge-
funden  haben,  für  das  ihr  entgegen-
gebrachte  Vertrauen.  Sie  hoft  auch
weiterhin  auf  einen  guten  Zuspruch.
Nach  diesem  gelungenen  Start  ist
davon auszugehen, dass es in Poseritz
wieder auf lange Sicht einen Friseur-
salon geben wird.
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